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Neues aus dem Landesjugendamt 
 

 Referat 43 

KVJS-Landesjugendamt  



KVJS- Landesjugendamt 

Betriebserlaubnisverfahren 

Stand: 13.03.2018 

Jahr Erteilte 

BE-

Gesamt 

Nur UMA 

2014 246 - 

2015 405 155 

2016 602 265 

2017 442 108 

2018 82 17 

In den Jahren 2010 bis 2013 wurden im Schnitt 200 

Betriebserlaubnisse pro Jahr erteilt. 
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Entwicklung der Träger und 

Einrichtungen der Erziehungshilfe  
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Entwicklung der betriebserlaubten 

Plätze nach Betreuungsformen   
(Ohne Erziehungsstellen, Familienwohngruppen, § 19er-Gruppen, TGs, 

andere nach §§ 27 oder 32 SGB VIII und § 42/42a SGB VIII) 
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Entwicklung nach Betreuungsformen 

- nur UMA-Angebote   
(Ohne Erziehungsstellen, Familienwohngruppen, § 19er-Gruppen, TGs, 

andere nach §§ 27 oder 32 SGB VIII und § 42/42a SGB VIII) 
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Genehmigte (teilstationäre) HzE-

Plätze und § 19 SGB VIII nach 

Stichtagen 
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Hilfen gem. § 41 SGB VIII für ehemalige UMA 

im Verhältnis zur UMA-Gesamtzahl gem.  

§ 27 ff. SGB VIII 
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Stand UMA in der 

jugendhilferechtlichen 

Zuständigkeit Baden 

Württembergs 

davon 

Hilfen gem.  

§ 41 SGB 

VIII 

prozentualer 

Anteil der 

Hilfen gem.  

§ 41 SGB VIII 

09.03.2018 6921 4198 60,7 % 
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Fachkräfte im stationären Bereich           

Stand: 13.03.2018 

Einrichtungsart Anzahl Anzahl Einrichtungen 

§ 34 SGB VIII 9895 368 

§13 SGB VIII 951 124 

SGB XII 953  33 

Gesamt 11799 525 
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Zugelassene Betreuungskräfte nach 

§ 21 Abs.1 S.2 LKJHG –  

Stand: 31.12.2017 

Einrichtungs

art 

Zulassungen 

gesamt 

Davon 

2013 

Davon 

2014 

Davon 

2015 

Davon 

2016 

Davon 

2017 

§ 34 495 17 23 53 93 82 

§ 13 132 7 4 13 40 9 
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Fortbildung: Einführung für zugelas- 

sene Betreuungskräfte  - auch in 2019 

• Modul 1: Grundlagen der Jugendhilfe, Schutzauftrag 

• Modul 2: Entwicklungspsychologie, Kultur und  

                kritische Lebensereignisse; Sorgerecht 

• Modul 3: Kinderrechte, Schutz, Beteiligung,  

                Partizipation, Beschwerdeverfahren   

• Modul 4: Grundlagen sozialpädagogischen Handeln  

                in Einrichtungen 

• Modul 5: Deeskalation und Konfliktmanagement 
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 5 Module á 3 Tage ( = 15 Tage) 



Qualifizierung- und Kooperationsoffensive für 

Kinder suchtbelasteter Familien – gemeinsames 

Projekt vom KVJS-Landesjugendamt und 

Landesstelle für Suchtfragen B.-W. 

 

1. Laufzeit: Februar 2013 bis Februar 2015 

 

Gefördert vom Ministerium für Soziales und 

Integration B.-W. 
 

 

Projekt 

SCHULTERSCHLUSS in 

Baden-Württemberg 



 

Ziele des Projekts:  

 

• Initiierung, Stärkung und nachhaltiger Ausbau 

von gemeinsamem Handeln von Jugendhilfe 

und Suchthilfe  

• Entwickeln von Kooperationsvereinbarungen 

zwischen Jugendhilfe und Suchthilfe 

• Erreichbarkeit von Kindern aus suchtbelasteten 

Familien erhöhen 

 



Zentrale Projektinhalte 

Fachkräfte aus Jugendhilfe und Suchthilfe haben 

sich in Inhouse-Seminaren gemeinsam qualifiziert 

zu dem Thema „Kinder suchtkranker Eltern“:  

• Kinderschutz für Kinder aus suchtbelasteten 

Familien 

• Lebenslagen von Kindern aus suchtbelasteten 

Familien 

• Zusammenarbeit mit Eltern im Suchtkontext 

• Kooperationsbeziehungen zwischen Jugendhilfe 

und Suchthilfe 

 



Schulterschluss II 
SCHULTERSCHLUSS-Standort werden 
 

Förderbaustein I 

SCHULTERSCHLUSS-Standort werden 

Gemeinsame Inhouse-Seminare für Jugendhilfe und 

Suchthilfe zu vier Modulen: 

•  Kinderschutz für Kinder aus suchtbelasteten Familien 

•  Lebenslagen von Kindern aus suchtbelasteten Familien 

•  Zusammenarbeit mit Eltern im Suchtkontext 

•  Kooperationsbeziehung zwischen Jugendhilfe und 

Suchthilfe 



Schulterschluss II 
SCHULTERSCHLUSS ausbauen 

 

Förderbaustein II 

SCHULTERSCHLUSS ausbauen 

Inhouse-Seminar für bestehende SCHULTERSCHLUSS-

Standorte: 

• Vertiefung zu einem der vier Modul-Themen 

      aus dem SCHULTERSCHLUSS-Prozess 

• Neu: Institutionsübergreifende Fallarbeit 



SCHULTERSCHLUSS II 

• Projektkoordination wird in Koop. mit dem KVJS-

LJA von der Landesstelle für Suchtfragen 

übernommen 

• SCHULTERSCHLUSS II wird vom Ministerium 

für Soziales und Integration gefördert 

• Weitere Informationen unter 

www.suchtfagen.de/projekte 



Ereignis aufgrund / 

ausgehend von… 

17 
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1,05% 
22 

11,58% 

25 

13,16% 

32 

16,84% 

109 

57,37% 

aufgrund von Feuer, Wasser, Sturm u.ä.

ausgehend von Dritten (externen Personen)

aufgrund sonstiger Ereignisse/Entwicklungen

ausgehend von MitarbeiterInnen der

Einrichtung/des Angebots

ausgehend von Kindern/ Jugendlichen, die

zum Zeitpunkt des Ereignisses/der

Entwicklung in der Einrichtung leben
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Ausgewählte Ereignisse nach Ursachengruppen (1)   

  (Werte größer/gleich 3) 
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Sexuelle Gewalt/sexuelle Übergriffe/sexuell…

Körperliche Verletzung/Angriffe auf andere…

Unerlaubtes Verlassen der Einrichtung/des…

Gravierende selbstgefährdende Handlungen…

Selbsttötungsversuch/Selbsttötung

Vandalismus innerhalb der Einrichtung/des…

Drohungen gegenüber MitarbeiterInnen

Drogenhandel in der Einrichtung

Seelische Verletzungen oder verbale Angriffe…

Sexuelle Übergriffe / Gewalt gegenüber Dritten

Einbruch / Diebstahl
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Jugendlichen/ 

Kindern der 

Einrichtungen 
 

Sexuelle Gewalt/sexuelle Übergriffe/sexuell grenzverletzendes 

Verhalten gegenüber Kindern/Jugendlichen 

Körperliche Angriffe/Verletzungen auf MitarbeiterInnen 
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Kommende Veranstaltungen 

• Fachtag: Schutzkonzepte und Sexuelle Bildung in 

(teil-)stationären Einrichtungen: 05.11.2018  in 

Gültstein 

• UMA-Fachtag: 10.12.2018 

• Abschlussveranstaltung und Bilanz 2012-2018 

„Heimerziehung in Baden-Württemberg: Gestern, 

Heute, Morgen“ (Arbeitstitel) in Stuttgart mit Minister 

Lucha: 26.11.2018  

19 Regio I 06.06.2018 



Abspann 

Besten Dank  

für  

Ihre Aufmerksamkeit! 
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